
Verborgene Klöster und  
Kirchen mit ihren Fresken  
und Ikonen im Zentrum  
des Balkan

22. BIS 30. AUGUST 2024
9 Tage Serbien und Kosovo

22. BIS 30. AUGUST 2024 – 9 TAGE

Leitung: Elisabeth Rieder, Beilngries

Bitte senden Sie die  
Anmeldung baldmöglich,  
spätestens jedoch bis zum  
30. April 2024 an:

Für weitere Informationen  
und Anmeldungen: 
Elisabeth Rieder 
Sandstraße 22 a 
92339 Beilngries

 Tel.: 08461 / 60 23 68 
E-Mail: rieder.ikonenwerkstatt@gmail.com 
Webseite: https://ikonenwerkstatt-rieder.de/

In Zusammenarbeit mit ECC-Studienreisen Frankfurt  
Es gelten die Allgemeinen Reisebedingungen von ECC-Studienreisen.

REISEPREIS:
Ab/bis München
€ 1.660,-- p.P.
Ab/bis Frankfurt
€ 1.725,-- p.P.
im Doppelzimmer  
ab 16 Teilnehmern 
Einzelzimmerzuschlag:  
€ 270,-- p.P. 

Leistungen
 • Linienflüge mit LUFTHANSA  
München – Belgrad – München; 
ggf. mit Zubringerflügen  
ab/bis Frankfurt

 • Transfers und Besichtigungs-
fahrten lt. Programm  
im klimatisierten Reisebus 

 • Übernachtungen lt. Programm 
in guten Mittelklassehotels  
in Doppelzimmern  
mit Bad/Dusche und WC

 • Halbpension (Frühstück/Abend-
essen, davon ein Abendessen 
mit serbischen Spezialitäten. 
Einige der Abendessen sind in 
Stadtrestaurants vorgesehen)

 • Deutsch sprechende,  
qualifizierte Reiseführung 

 • Eintrittsgelder lt. Programm
 • Spenden für Klöster und Kirchen
 • Flughafensteuern, Lande-  
und Sicherheitsgebühren, 
Luftverkehrssteuer  
und Kerosinzuschlag

 • Sicherungsschein  
für Pauschalreisen 

 • Nicht enthalten
 • Landesübliche Trinkgelder  
ca. € 4,-- p.P./Tag für Reisefüh-
rer, Busfahrer und Hotelservice

 • Kosten für den Besuch einer 
Ikonenmalschule

 • Reiseversicherungen
 • CO2-Kompensation mit 
atmosfair € 10,-- p. P. ab/bis 
München bzw. € 20,-- p. P. ab/
bis Frankfurt 

Einreisebestimmungen
Für die Einreise nach Serbien 
benötigen deutsche Staatsan-
gehörige einen bei Einreise noch 
mindestens 3 Monate gültigen 
Reisepass oder einen  
mindestens noch 6 Monate 
gültigen Personalausweis.

Reiseveranstalter:
ECC – Studienreisen GmbH 
Kirchliches und Kulturelles Reisen 
Deutschherrnufer 31 
60594 Frankfurt
Telefon  069 - 9218790 
Telefax  069 - 92187979 
info@ecc-studienreisen.de

www.ecc-studienreisen.de
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artig in der Farbgebung und von 
der Antike inspiriert. Am Abend An-
kunft in Nova Varoš. 
A/Ü Nova Varoš.

7. TAG: Mi. 28.08.24
ca. 90 km, ca. 1:30 Std.
Fahrt zum „Küstendorf“ oberhalb 
des Ortes Mokra Gora. Der serbi-
sche Filmregisseur Emir Kusturica 
ließ dieses kleine Dorf in traditio-
neller Weise aus Holz bauen, um es 
als Kulisse in einem seiner Filme zu 
nutzen, heute ist es ein besonde-
res Hotel, Küstendorf genannt. Am 
Nachmittag wartet ein besonderes 
Erlebnis: die rund 2,5-stündige Zug-
fahrt mit einer dampfbetriebenen 
Schmalspurbahn, der „Šarganbahn“ 
ins Zlatibor Gebirge, das bekannt ist 
für seine wunderschönen Kiefern-
wälder. 
A/Ü Mokra Gora. 

8. TAG: Do. 29.08.24
ca. 330 km, ca. 4:30 Std.
Fahrt zu den Klöstern im Natio-
nalpark Fruška Gora. In dieser be-
waldeten Mittelgebirgslandschaft 
wurden zwischen dem 15. und 18. 
Jh. serbisch-orthodoxe Klöster er-
richtet, die bedeutend jünger als 
jene in Südserbien sind. Durch die 
Vielzahl der Klöster entstand ein 
religiöses Zentrum. Die Klöster gel-
ten als kulturhistorisch bedeutend 
wegen der gleichzeitigen Anwen-
dung von byzantinischen und ba-
rocken Bauelementen. Ein Vertreter 
für diesen Baustil ist das im 18. Jh. 
erneuerte Kloster Grgeteg, wobei 
die Ikonostase zerstört wurde. In 
der Kirche finden sich sehenswer-
te Fresken jüngeren Datums aus 
den Jahren 1901-1902, gemalt vom 
bekannten serbischen Maler Uroš 
Predić. Weiterfahrt zum Nonnen-
kloster Novo Hopovo aus dem 15. 
oder 16. Jh. Die Fresken aus dem 
17. Jh. sind geprägt von der italo-kre-

Schlacht auf dem Amselfeld im Jahr 
1389 gegen die Osmanen erinnert. 
Weiterfahrt zum Besuch des in der 
Nähe von Priština gelegenen Klos-
ters Gračanica mit einer prächtig 
ausgestatteten, fünfkuppeligen ser-
bisch-byzantinischen Klosterkirche. 
Nach Ankunft in Priština Rundgang 
durch die Stadtmitte, vorbei am 
Parlament, durch die Fußgänger-
zone bis zur Kathedrale. Die Innen-
stadt war durch die Bombenangrif-
fe im letzten Balkankrieg fast völlig 
zerstört und ist modern aufgebaut 
worden, was viele Einheimische mit 
Stolz erfüllt.
A/Ü Priština.

1. TAG: Do. 22.08.24
Linienflug von Frankfurt und 
München nach Belgrad (vorauss. 
Flugzeiten: Frankfurt – München 
08:15 - 09:10 Uhr und Weiterflug 
München – Belgrad 10:50 - 12:20 
Uhr). Begrüßung durch die örtliche 
Reiseleitung. Die größte Stadt und 
Hauptstadt des Landes liegt an 
der Donau. Sie gilt als Schnittstelle 
zwischen Europa und Asien und 
ist Sitz des Patriarchats der ser-
bisch-orthodoxen Kirche und des 
römisch-katholischen Erzbischofs. 
Zum Auftakt der Reise Besuch einer 
Ikonenmalschule (auf Anfrage). 
Abendessen im Künstlerviertel 
Skadarlija. Übernachtung Belgrad.

2. TAG: Fr. 23.08.24
ca. 175 km, ca. 2:30 Std. 
Fahrt in das Tal des Flusses Morava 
zu den Wehrklöstern Manasija und 
Ravanica aus dem 14./15. Jh. Die 
Fresken, die zu den besten der serbi-
schen Malerei zählen, entstammen 
der spätbyzantinischen Stilrichtung 
Morava-Schule ab 1370. Besuch des 
Klosters Manasija und Weiterfahrt 
nach Paracin. 
A/Ü Paracin. 

3. TAG: Sa. 24.08.24
ca. 260 km, ca. 4:30 Std.
Kurze Fahrt zum Kloster Ravanica 
zur Besichtigung. Am Nachmittag 
Weiterfahrt über Kraljevo zum Klos-
ter Studenica (UNESCO- Welterbe). 
Besuch des Klosters aus dem 12. Jh. 
Im Innern befinden sich drei Kirchen 
mit einem Reichtum von eindrucks-
vollen Fresken und Ikonostasen. 
Weiterfahrt nach Novi Pazar. 
Nach dem Abendessen Bummel 
durch die orientalisch anmutende 
Stadt, die mehrheitlich von Musli-
men bewohnt wird. Zahlreiche klei-
ne Läden und Handwerksbetriebe 
in der Karadzića-Straße prägen das 
Erscheinungsbild.
A/Ü Novi Pazar.

4. TAG: So. 25.08.24
ca. 160 km, ca. 3:30 Std.
Fahrt vorbei an Kosovsko Mitrovica 
nach Priština in das benachbarte 
Kosovo. Das Land wurde nach dem 
Kosovokrieg von vielen Mitglieds-
staaten der UN als unabhängige 
Republik anerkannt. Serbien sieht 
es als eine autonome Provinz des 
Landes an. Je nach Zeit Halt am 
Denkmal Gazimestan, das an die 

5. TAG: Mo. 26.08.24
ca. 240 km, ca. 5:15 Std. 
Heute wird ein recht langer Weg 
zurückgelegt. Fahrt zum UNESCO- 
Welterbe Kloster Visoki Dečani. 
Die Kirche ist ein eindrucksvolles 
Bauwerk der serbischen mittel-
alterlichen Architektur aus dem 
14. Jh. und wurde mit reichhaltigen 
Fresken geschmückt. Am Vormittag 
Weiterfahrt nach Peć. Besichti-
gung des ehemaligen Patriarchats 
von Peć, einem Komplex aus vier 
Kirchen und einem Frauenkloster. 
Anschließend erneute Einreise nach 
Serbien und Fahrt nach Novi Pazar. 
A/Ü Novi Pazar.

6. TAG: Di. 27.08.24
ca. 180 km, ca. 3:30 Std. 
Besuch der Peterskirche Petrova 
Crkva. Die älteste Kirche in Serbien 
zählt ebenfalls zum UNESCO-Welt-
erbe. Besuch der einzigen, noch voll-
ständig erhaltenen Kirche aus der 
Zeit vor der Nemanjiden-Herrschaft 
von Mitte des 12. bis zum 14. Jh. 
Fahrt zum Besuch des Klosters So-
poćani. Wegen seiner bedeutenden 
altserbischen und byzantinischen 
Wandmalereien wurde es unter 
UNESCO-Schutz gestellt. Anschlie-
ßend Weiterfahrt über Sjenica zum 
Besuch des Klosters Mileševa mit 
wertvollen Fresken. Der berühmte 
„Engel am Grabe Christi“ ist einzig-

tischen Schule sowie der Fresko-Ma-
lerei der griechischen Halbinsel 
Athos. Am Abend Ankunft in Novi 
Sad, zweitgrößte Stadt Serbiens 
und Hauptstadt der autonomen 
Provinz Vojvodina. Bis zum Zweiten 
Weltkrieg waren die Donauschwa-
ben die größte Bevölkerungsgruppe 
in dieser Region. 
A/Ü Novi Sad.

9. TAG: Fr. 30.08.24
ca. 100 km, ca. 1:15 Std. 
Der frühere habsburgische Einfluss 
prägt noch heute die gemütliche 
und einladende Innenstadt von 
Novi Sad. Kurzer Rundgang über 
den Trg Slobode Platz mit Rathaus 
und Marienkirche, zum barocken Bi-
schofspalast und zur serbisch-ortho-
doxen Georgskathedrale. Danach 

Transfer an den Flughafen Belgrad 
und Rückflug mit LUFTHANSA nach 
Deutschland.
(vorauss. Flugzeiten: Belgrad –  
München 13:05 - 14:40 Uhr und 
Weiterflug München – Frankfurt 
17:00 - 18:00 Uhr)

Programmänderungen vorbehalten 
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